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Ergebnisse Institutsumfrage 2017 
 

Zu den Beschäftigungsbedingungen des Mittelbaus in der 
deutschsprachigen Wissenschafts-, Medizin- und Technikgeschichte  

an Institutionen der DGGMNT-Institutsumfrage für das Jahr 2016,  
zum Stichtag 31.12.2016  

 

 

 

 

Teilgenommen haben _46_ Institutionen  

aus dem Bereich der Wissenschafts-, Medizin- und Technikgeschichte 

 

 (46 Institutionen, die den Mittelbau-Part der Umfrage ausgefüllt haben, entsprechen 

ca. 50% der insgesamt 91 Rücksendungen. In Bezug auf alle angeschriebenen 

Institutionen sind das 45%, im Vergleich zu 36% der Angeschriebenen 2016) 

 

 

Ergebnis (ohne Museen, n=43): 

Anzahl der Professuren: 54 

… davon befristet:  10 

Anzahl der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen (ohne Drittmittel):  130 

... davon befristet:  90 

... davon in Vollzeit tätig:  54 

Anzahl der wiss. MitarbeiterInnen in Drittmittelprojekten:  173 

... davon in Vollzeit tätig:  51 

Anzahl der StipendiatInnen:   35 

Anzahl der freien Mitarbeiter (inkl. Werkvertrag), Volontäre, Lehrbeauftragte  

(inkl. Privatdozenten):  107 

 

Zur Auswertung 

Die in n= 46 enthaltenen drei Museen wurden aus der Auswertung herausgenommen, 

da sie sich ihre Bschäftigungsverhältnisse stark von den anderen Institutionen 

unterscheiden (dies betrifft das Deutsche Museum München, das Industriemuseum 

Oberhausen und das Charité Museum Berlin): 

 

Bereinigtes n=43 

 

 
  



MitarbeiterInnen Anzahl – 2017 

(n = 43 Einrichtungen) 

2016  

(n = 31) 

ProfessorInnen 54  36 

… davon befristet   10 (19%) n.e. 

MitarbeiterInnen insgesamt  303  206 

… ohne Drittmittel  130 (43%) 90 (44%) 

     … davon befristet   90 (69%) 58 (64%) 

     … davon in Vollzeit   54 (42%) n.e. 

… Beschäftigte in Drittmittelprojekten  173 (57%) 116 (56%) 

     … davon in Vollzeit   51 (29%) n.e. 

    

… unbefristete MitarbeiterInnen    40 (13%) 15% 

… befristete Mitarb.  263 (87%) 85% 

… in Vollzeit  105 (35%) 
142 (errechnet, 

70%)* 

     

StipendiatInnen 35  n.e. 

freie MitarbeiterInnen (inkl. Werkvertrag), 

Volontäre, Lehrbeauftragte (inkl. PDs) 
107  

53 

 

Erläuterungen zur Tabelle: 

n.e. = nicht erhoben 

 *  = 2016 wurde nicht nach den Beschäftigten in Vollzeit gefragt, sondern den 

Teilzeitbeschäftigten – mögliche Fehlerquelle für die stark abweichende Prozentzahl. 

 

 

Folgerungen aus der Umfrage 2017: 

 nur 13% aller Wiss. MitarbeiterInnen sind unbefristet, ganze 87% befristet beschäftigt 

 nur 35% aller Wiss. MitarbeiterInnen sind in Vollzeit. Besonders hervorstechend bei 

den Drittmittelbeschäftigten, dort nur 29% 

 mehr Wiss. Mitarbeiter in Drittmittelprojekten als auf Planstellen (57% vs. 43%) 

 Der Anteil der besonders prekär beschäftigten Volontäre, freien MitarbeiterInnen oder 

Lehrbeauftragten inkl. Privatdozenten ist sehr hoch (107), insbes. im Vergleich zu den 

Leuten auf Planstellen (130). Großer Anteil nicht- oder unterbezahlter Lehre? 

 19% aller Professuren sind befristet: Offensichtliche Ausweitung unsicherer 

Beschäftigungsverhältnisse in höhere Karrierephasen. 

 

 

Durchführung: Stefan Krebs – Auswertung: Heiko Weber – Interpretation: Nadine Metzger 


